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So fing alles an 

l  um 1700: Schule früher fand statt im Küster- und Schulhaus im Lohmarer 
Kirchdorf 

l  18. März 1790: Beginn der katholischen Volksschule Lohmar mit Schulmeister 
Herrn Wilhelm Wiersberg 

l  1810: 95 schulfähige Kinder wurden gezählt 
l  Juni 1819: Fertigstellung des Schulhauses mit Scheune und Stallung 
l  Gesamtbaukosten: 903 Reichstaler, 8 Groschen und 1,5 Pfennige 
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So fing alles an 

3 



So ging es weiter 

•  1856/57: Unterricht in der Kirchdorfschule 
•  Oktober 1908: weiterer Schulbau im Kirchdorf 
•  Gesamtkosten: 15. 000 Mark 
•  insgesamt 170 Schüler 
•  katholische Volksschule 
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So ging es weiter 

•  1936: Ausbau der Wohnung des Küsters und 
Organisten zu einem „soliden Schulsaal“ 

•  vier Schulsäle mit insgesamt 234 Schülern 
•  20. Dezember 1944: offizielle Schließung der 

Schule   
•  11. September 1945: Wiedereröffnung der 

Lohmarer Schule  
•  steigende Schülerzahlen: Auslagerung des 7. und 

8. Schuljahres in das Pfarrheim  
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Entstehung der Waldschule 

•  1. Juli 1949: Beginn der Planungsarbeiten für einen schulischen 
Neubau (Pavillonbauart) - Standortwechsel an den Rand des 
Gemeindewaldes ans Ende der Hermann-Löns-Str. 

•  19. Juni 1952: Grundsteinlegung für den ersten Bauabschnitt der 
Waldschule 
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Entstehung der Waldschule / 
Pavillonbauart 
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Entstehung der Waldschule 

•  15. Juli 1954: Einweihung der ersten beiden Klassenräume 
•  21. Juli 1954: erster Unterricht am neuen Standort für das 

3. und 4. Schuljahr 
•  Schichtunterricht aufgrund des Platzmangels 
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Entstehung der Waldschule 

l  13. April 1961: Errichtung einer evangelischen 
zweiklassigen Volksschule untergebracht im 
Kirchdorf 
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Entstehung der Waldschule 

l  April 1963: Beginn der Bauarbeiten für die neue evangelische 
Schule innerhalb des neuen Waldschulkomplexes 

l  Juni 1965: Umzug der evangelischen Schule aus dem Kirchdorf an 
die Waldschule 

l  Lehrermangel auch damals schon 
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Entstehung der „Gemeinschaftsgrundschule  

Lohmar Waldschule“ 

•  1. August 1969: Zusammenschluss der kathol. und 
evangel. Volksschule zu einer neunklassigen 
Gemeinschaftsgrundschule 
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Entstehung der „Gemeinschaftsgrundschule  

Lohmar Waldschule“ 
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Entstehung der „Gemeinschaftsgrundschule  

Lohmar Waldschule“ 
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Und so ging es weiter 

l  bereits seit 2005 unter Leitung des Rektors Herrn 
Wingenfeld: Überlegungen zum Neubau der Waldschule 

l  November 2007: Beginn der Abrissarbeiten der „alten 
Waldschule“, erster Spatenstich 

l  Besonderheit: PPP-Projekt (Public-Privat-Partnership), eine 
Kooperation von öffentlicher Hand und privaten Anbietern 

l  7500 Kubikmeter Erde, 230 Tonnen Stahl, 1850 Kubikmeter 
Beton 
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Abriss der Schule 
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Abriss der alten Schule 
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Unterricht in Containern  
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Entstehung der neuen Waldschule 

l  Juni 2008: Fertigstellung des Rohbaus der „neuen 
Waldschule“, Sanierung und Renovierung des alten 
Gebäudes 
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Fertigstellung, Einweihung 

•  Umzug in das neue Gebäude ab Januar 2009 
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Und es geht noch weiter: 

l  steigende Schülerzahlen, veränderte Bedingungsfelder, 
zunehmender Betreuungsbedarf im Nachmittagsbereich – 
Entscheidung für einen Anbau und Beschluss 

l  Baubeginn Herbst 2017, Fertigstellung Sommer 2018 / 
Herbst 2018 

l  inklusiver Schulbau: Barrierefreiheit, großzügige 
Klassenräume mit angrenzenden Nebenräumen 
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umfangreiche Erdbewegungen 
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ein Aufzug entsteht 
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Die GGS Lohmar Waldschule heute: 

l  eine inklusive Schule 
l  eine Schule mit vielen Nationalitäten, Sprachen, Kulturen und 

Religionen 
l  ein multiprofessionelles Team im Vor- und 

Nachmittagsbereich 
l  eine Schule mit viel Herz und Seele. 
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Wir sagen: 
 
 

Danke! 
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